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Zeverstbes Wochenblatt.

18L Donnerstag , den 22 . November MG6.
.. . .. . . . . . . . . . .. .

Obrigkeitliche Bekanntmachungen.
Hochbau - Direction.

Mit Bezugnahme auf die Bekanntmachung der
Großherzoglichen Regierung und Cammer vom 25.
Oct . 1814 (Nachtrag zur Gesetz - Sammlung für 1844
S - 443 ) werden alle Diejenigen , welche für Lieferun¬
gen und Arbeiten zu öffentlichen Bauten annoch
Forderungen zu machen haben, aufgeferdert , ihre
Rechnungen zeitig bei demjenigen Baubeamten , von
dem die Bestellung auSgegangen ist, einzureichen.

Mit dem Schluffe des Monats Deccmber treten
die in gedachter Bekanntmachung vorgeschnebenen
Kürzungen (von 5°/o für den ersten und von 10 °/»
für jeden folgenden Monat - , zum Besten des Peter
Friedrich Ludwig-Hospitals in Kraft.

Oldenburg , 1866 Novbr . 20.
L a s i u S.

Für die ordentlichen Polizeigerichtsfitzungen dcS
hiesigen Amtsgerichts pro 1867 sind folgende Ter¬
mine bestimmt:

s . für Abthcilung 1.
8 . Januar , 5 . Februar , 5 . März , 2 . April,

7 . Mai , 4 . Juni , 2 . Juli , 3 . September , 8 . October,
5 . November, 3 . December.

d . für Abthrilung ll.
15 . Januar , 12 . Februar , 12 . März , 9 . April,

14 . Mai , 18 . Jmni , 9 . Juli , 10 . September , 15.
October , 12 . November, 10 . Deccmber.

o. für Abtheilung III.
22 . Januar , 19 . Februar , 19 . März, 23 . April,

21 . Mai , 25 . Juni , 16 . Juli , 17 . September , 22.
October, 19 . November, 17 . December.

Jever , 1866 Noocmber 15.
Großherzogliches Amtsgericht.

Driver.

_ A l b e r s.
Der Stadtrath hat den Ankauf des fünften

TheilS des Herrschaftlichen GartenS neben dem hie¬
sigen Turnplätze als Bauplatz einer Turnhalle be¬
schlossen. Der Kaufpreis (200 Thlr . ) soll auS Ueber-
schüsscn der Stadtcasse abgetragen werden, soweit
nicht die zum Bau einer Turnhalle disponibeln Gel¬
der dazu verwandt werden können.

Die stimmberechtigten Gemeindebürger können
ihre Ansichten darüber bis zum ^28 . d . M . beim Ma¬
gistrate zu Protocvll geben.

Jever , 1866 November 18.
Der Stadtmagistrat
v Harte n ._

_ Gerdes.
DaS Statut IX ., betreffend die Errichrung einer

Krankencasse für die Dienstboten in der Stadtge¬
meinde Jever , liegt auf dem Rathhause hiesclbst zur
Hinsicht aus , auch wird dasselbe mit Nr . 188 deS

Jeverschcn Wochenblatts pro 1866 in der Stadtge¬
meinde Jever vertheilt werden.

Der Stadtdiener Frantz ist beauftragt , von jedem
Diestboten den 1 . halbjährlichen Beitrag mit 10 gs.
einzusordern. Die Dienstherrschaft hastet tabei als
Selbstschuldnerin, kann jedoch den Betrag von dem
Lohne deS Dienstboten abziehen.

Im klebrigen wird auf die Bestimmungen deS
Statuts Bezug genommen.

Jever , 1866 Novbr . 21.
Der Stadtmagistrat,

v . Harten.
Gerdes.

Die Bekanntmachung vom 29 . v > M . , betreffend
den Verkauf des HammShirkenhauscS nebst Garten,
wird hierdurch dahin ergänzt , daß auch der Hofplatz
nördlich vom H > mmshirtenhause mit verkauft ' werden
soll . Die Karte , auf weicher das zu verkaufende
Areal genau bezeichnet ist, liegt auf dem Ralhhause
zur Einsicht aus.

Die stimmberechtigten Gemeindebürger können
ihre Ansichten darüber bis zum 25 . d . MtS . beim
Magistrate zu Protokoll geben.

Jever , 1866 Novbr . 43.
Der Stadtmagistrat.
» . Harten

Geldes." Concurö-Proclama.
Wider den Bäcker Johann Eiters Janssen zu

Jever ist am 22 . October 1866 Schulden halber der
EoncurS erkannt, zu dessen Ausführung nachstehende
Termine angesetzt werden:

1 . auf den
7 . Januar 1867

zur Angabe aller aus irgend einem Grunde ent»
standenen Forderungen , Ansprüche oder zur Compen¬
satio» geeigneten Gegenforderungen an den Gemein¬
schuldner , so wie aller dinglichen Rechte oder Sepa¬
rationsansprüche an die in der ConcurSmasse befind¬
lichen unbeweglichen Güter , — ( insbesondere auch
Servituten und Reallasten ) — bei Strafe des Aus¬
schlusses von diesem Concurse und bei Verlust der
dinglichen Rechte und Separationsansprüche . Die
Angaben müssen durch einen bei dem Unterzeichneten
Gerichte zugelassenen Anwalt schriftlich cingereicht,
können aber auch , wenn der Werth der anzugebenden
Ansprüche die Summe von 75 Thaler nicht über¬
steigt , mündlich zum Protocolle gemacht werden.
Der Anwalt wird durch den Auftrag zur Angabe zu¬
gleich zur sonstigen Vertretung des Gewaltgebers im
Concursverfahren und zur Abgabe aller darin erfor¬
derlichen Erklärungen bevollmächtigt , vorbehaltlich
der Befugniß des Gerichts , in einzelnen Fällen , nach
seinem Ermessen , die Beibringung schriftlicher Voll-



macht zu fordern . Die zur Begründung der Angabe
dienenden Beweisthümer sind derselben , bei Vermei¬
dung der gesetzlichen Nachtheile, in Original oder in
Abschrift beizufügen.

2 . auf den
19. Februar 1867

zur Liquidation,
3 . auf den

2 . April 1867
zur Anhörung des P rioritätsurtheils und

4. auf den
19 . Mai 1867

zum öffentlichen Verkaufe der in der ConcurS-
masse befindlichen , hieneben beschriebenen unbewegli¬
chen Güter im Gerichtshause.

Varel , aus dem Obcrgerichte, den 12 . Nov . 1866.
O n k e n.

Gose.
Verzeichniß

der in der Concursmafse befindlichen unbeweglichen
Güter , welche am ldten Mai 1867 zum meistbie¬

tenden Verkaufe im Gerichtshause aufgesetzt
werden sollen.

1 . ein zu Sengwarden belegencS Haus nebst Garten.
Dieses Haus , 8ud Nr . 119 deS Kniphäusi >chen

Brandcaffen - oder Rentei - Registers cakastrirt, ist
im Dorfe Sengwarden belegen und wird im
Osten von der durch Sengwarden führenden
Hauptstraße , im Süden von Kaujmann EggerichS,
im Westen und Norden von Mehno HelmerichS
Gründen begrenzt.

Der Garten ist östlich an Sengwarden und
zwar am Fahrwege nach Breddewarden belegen.
Derselbe wird begrenzt : im Osten von Kauf¬
mann Eggerichs Garten , im Süden von dem
grünen Wege der Srngwarder zweiten Pfarre,
im Westen von Wecrt AhrenS Zellmann Grün¬
den und im Norden vom Fahrwege nach Bred-
dewardcn.

2 . eine HäuslingSstllle , bestehend aus Behausung
und Gartcngründen zu Altgarmssiel.

Das HauS, sub Nr . It >9 des Jeverschen
Brandcassen- RcgisterS aufgesührt , ist zu Alt¬
garmssiel, und zwar am Fußwege nach Neu¬
garmssiel , belegen ; dasselbe, resp . die dazu ge¬
hörigen Gartenglündc werden im Osten von
Harm Janssen Gründen , im Süden von Hillert
Dudden Ländereien, im Westen von C affen Re-
delfs Gartengründen und im Norden vom Fahr¬
wege nach Neugarmssiel , rcsp . Oesterdeich , de-
grenzr._

Convocation.
Beim Amtsgerichte ist Folgendes vorgestellt:
Der Hausmann Heero Janssen Heeren, zu Hab¬

dien , in der Gemeinde Waddewarden, verstoroen am
23 . Juli 1844 , habe ein , daselbst belegencs , Land¬
gut , bestehend auS Behausung sammt Scheune und
Backtzause sowie 40 Malten Landes, allen Maaßes,
nachgelassen , welches , nach einem von ihm hinter-
jaffenen Testamente vom 18tcn März 1828 auf fol¬
gende , von ihm eingesetzte, Elben , als:

1 . zu Vi4 tel auf sein - Wiltwe , Talke Marie , geh.
Eden, spätere Epesrau , jetzt W ttwe, des Laav-
gebräuchers Gerd AlberS Brürcn , zu Haddien,
und

II . zu " / »«tel » der " / » «tel auf seine Kinder, auf
jedes Kind zu " / »itel, nämlich:

a . seinen Sohn Gerd Hermann Heeren, verstor¬
ben am 24 . November 1847,

b . seinen Sohn Eilke, oder Alke , Eduard Hee¬
ren, verstorben am 6. April 1852 , j

v seine Tochter Gestne Margarethe Catharine '

Heeren, verstorben am 29 . Juni 1859 , j
«1 . seine Tochter Sophie Friederike Heeren, ver¬

storben am 8 . März 1850,
6 . seinen Sohn Johann Diedrich Heeren, jetzt

Landgebräucher zu Haddien, und
k. seine Tochter Johanne Marie Mathilde Hee¬

ren , jetzt Ehefrau deS HauSmanns Heinrich
Janssen HarmS , zu Crilvumersiel,

vererbt bezw . für die Äntheile der später verstorbe¬
nen Miterben gsi II . sub u , d , o und ä in Erbes-
Erbschaft der 8ud I gedachten Wittwe Heeren, jetzt
Brören , und den aä II sud s und k gedachten Mit-
erbcn , Johann Diedrich Heeren und Johanne Marie
Mathilde Heeren, zugefallen sei.

Die Miterbin Talke Marie , geb . Eden, spätere
Ehefrau , jetzt Wittwe des Landgebräuchers Gerd Al-
bers Brören , zu Haddien, durch Erb - bezw . Erbes-
Erbschaft zu >°/„ Mitcigenthümcrin des fraglichen
Landguts , habe ihren gedachten Antheil an dem
fraglichen Landgute laut amtsgerichtlich solenniflrten
Cönlracts vom 17 . November 1864 und die Miter¬
bin Johanne Marie Mathilde Heeren, Ehefrau des
HauSmannS Heinrich Janssen HarmS , zu Crilbumer-
siel , durch Erb - bezw . ErbeS- Erbschaft zu " / » « Mit - ^

eigenthümerin des in Rede stehenden Landguts , die - j
sen ihren Antheil laut außergerichtlichen Contracts
vom 25 . Octobcr 1866 an den, ebenfalls zum
interessirten Miterben Johann Diedrich Heeren, Land¬
gebräucher zu Haddien, zum Eigenthum übertragen,
wornach dieser Alleineigenthümer deS Landguts ge¬
worden.

Letzterer hat nun in Betreff deS fraglichen Land - ,
guts , welches begrenzt wird nördlich von F . von
Thünen Erben , südlich von Kempen, östlich von A.
G . Jürgens und westlich von G . A . Brören Erben
Ländereien, eine Convocation etwaiger Realgläubiger
nachgesucht , welchem Ansuchen dcferirt ist.

Demgemäß werden alle Diejenigen , welche an >
daS oben beschriebene Immobil cum port . dingliche
Ansprüche , insbesondere auch Eigenthums - und in
Lehns- oder Fideicommißverhältniffen begründete An¬
rechte sowie Servituten und Realcechte zu haben
glauben, hiemit aufgesordcrt, solche am

3 . Januar 1867
hies . anzumelden, bei Strafe des Verlustes deS ding¬
lichen Anspruchs.

Präklusivbescheid erfolgt am
7 . Januar 1867.

Jever , 1866 November 1.
Amtsgericht, Abtheilung II.

Jürgens.

_ ^ A l b e r 8

Preußisches Jade -Gebiet.
Bekanntmachung. ^

Die zu dem Bau einer Caserne ( für 1 Com¬
pagnie) erforderlichen:

Maurer - Arderten,
Dachdecker -, Steinhauer -, Zimmer-, Tischler - ,



nebst Glaser -, Schmiede - , Schlosser -, Klempner -,
Töpfer - Arbeiten incl . Materialien,

sowie die erforderlichen Maurer - Materialien , als:

Ziegeln , Kalk , Mauersand , englischer Portland-
Ccment,

sollen im Wege der öffentlichen Submission verdun¬

gen werden , wozu Termin bis
Montag , den 10 . Decernber d . I ,

Vormittags 1l Uhr , angesetzt ist. Die allgemeinen
und speziellen Bedingungen liegen in dem Büreau
der Unterzeichneten Behörde zur Einsicht offen und

müssen die Offerten versiegelt bis zu dem angegebe¬
nen Termine daselbst eingcreicht werden.

Heppens , den 10 . November 1866.
König liche FestunqS - Bau -Direction.

' Deich -Sache.
Am 28 . November d . Z . sollen die Berme-

Dossirungen in Rüstringen abgenommen und mit
der Abnahme Vormittags 11 Uhr bei der Heppenser
Trist begonnen werden.

An demselben Tage Nachmittags 2 Uhr wird
die Unterhaltung der Bermedossirungcn in Popken
WirthShause zu Kopperhörn öffentlich verdungen.

Jever , 1866 November 18.
Vorstand des III . DeichbandeS.

v . H e i m b u r g._
Bekanntmachung ver Köhrungscommissivn,

enthaltend
die Resultate der diesjährigen Hauptköhrung der

Hengste , sowie die Vertheilung der Prämien für
Hengste und Stuten.

4 . Hengste.
Bei der im Monat August d . I . stattgehabten

Hauptköhrung sind der KöhrungScommission die nach¬
stehend stgnalistrten Hengste vorgeführt worden.

Unter diesen sind für die Beschälzeit 1867 als

tüchtig folgende angenommen:
1 . Amt Cloppenburg:

1 . der Hengst deS ZellerS Jaspers auf Backhaus
Stelle zu Schwichteler , geh . 1847 , Rappe,

2 . der Hengst desselben, geb . 1852 , Rappe , vom

obigen Hengste abstammend , Bandz . 0 . I . V . ,
3 . der Hengst desselben, geb . 1859 , rothbraun , vom

lunnbüuser auS einer NIeibiuäos - Stute , erhielt
1863 die 2 . Prämie , daS Brandz . 0 . mit Krone
und den Namen Lmir,

4 . der Hengst deS Zellers Tobias Geerken zu Kne¬

heim , geb . 1860 , goldbraun , vom loung - 6onla-
äino aus der Prämienstute Nimpko,

5 . der Hengst des Zellers Laing zu Emsteck, geb.
1853 , rothbraun , am rechten Hinterfüße etwas
weiß , von BöningS Hengst , erhielt 1858 die 3.

Prämie , das Brandz . 0 . mit Krone und den
Namen Isnus;

2 . Amt Löningen:
6 . der Hengst des ZellerS I . H . Grever zu Hamml,

geb . 1860 , Fuchs , angeblich vom Herzl . Braun¬
schweigischen Landcsbeschäler Sultan adstammend,
erhielt 1865 die 3 . Prämie , daS Brandz . 0 . mit
Krone und den Namen 4ourig Sultan;

3 . Amt Friesoythe:
7 . der Hengst der Wittwe Geese zu Schwaneburg,

geb . 1862 , rothbraun mit kleinem Stern , rechter
Hinterfuß geflickt weiß , am linken Hinterfuß
die Ballen weiß , angeblich vom 4oung vuko ok
Novoluncl abstammend;

4 . Amt Vechta:
8 . der Hengst deS ZellerS Frilling zu Rechterfeld,

geb . 1861 , hellrothbraun mit kleinem Stern,
vom louriA Imnstossobn , die Mutter v . NIcidiastes;

5 . Amt Stein ^eld:
4 . der Hengst deS ZellerS Koldehoff zu Höne , geb.

1863 , rothbraun vom Lmir auS der llnclino;
6 . Amt Damme.

10 . der Hengst des Colon Flüttel zu Rüschendorf , geh.
1858 , Dunkelfuchs , Strich auf der Nase und
beide Hinterfüße weiß , vom König ! . Hannöver-
schen Landbeschäler kromann abstammend,

11 . der Hengst des Colon I . H . Meyer zu Nordhof,
geb . 1863 , dunkelrothbraun , vom Hengst deö
Flüttel zu Rüschendorf;

7 . Amt Wildeshauscn:
12 . der Hengst deS ClauS Meyer zu Neerstedt , geb.

1856 , hellrothbraun vom Lllen - Sportsmann,
13 . der Hengst des Joh . Hinr Grashorn zu Neer¬

stedt , geb . 1859 , dunkelrothbraun , Brandzeichen
N . I . V ., vom Hax auS einer Schwester k>. stkonix,

14 . der Hengst deS Friedrich NiehauS zu Sannum,
geb . 1862 , Blauschimmel , beide Hinterfüße wenig
weiß , vom König !. Hannövcrschrn Landbeschäler
Kobras;

8 . Amt Delmenhorst .-
15 . der Hengst deS Herm . Chr . Meyer zu Kuhlen,

geb . 1819 , schwarzbraun , Brandz . 0 . mit Krone,
Name VounS - kuslio , erhielt >854 die 2 . Prämie,
vom kustio , Sohn deS 6svslior , aus einer
Ikorsüor - Stute,

16 . der Hengst desselben, geb . 1860 , rothbraun , vom
Lomoo , die Mutter vom Sir kotiert,

17 . der Hengst des Heinrich Johann Meyer zu Kuhlen,
geb . 1852 , hellrothbraun mit kleinem Stern,
Brandz . v . 1 V ., vom komoo , auS einer Han-
növerschen Brillant - Stute,

18 . der Hengst deS Friedr . Hillmer Schuhmacher zu
Kladdingen , geb . 185l , Muscatschimmel , vom
1oun § kkönix , Brandz . v . 1'

. V . ,
19 . der Hengst des Diedr . Bernh . Ahlfs zu Brüning,

geb . 1853 , Grauschimmel , Brandz 0 . mit Krone
und v . 6 . I . V . , Name l -eanäer , erhielt 1862
die drite Prämie , vom Schuinacherschen älteren
Hengste abstammend;

9 . Amt Berne.
20 . der Hengst des Christ . Rud . Schwarting zu Hu¬

sum , geb . 1857 , hellrothbraun , vom kogulus auS
einer Stute vom Noble,

21 . der Hengst des Diedrich Grashorn zu Hekeln,
geb . 1862 , rothbraun , vom Normet , aus einer
Stute vom Homer,

22 . der Hengst deS Carsten Wichmann zu Neuen-
huntorfer Buttel , geb . 1861 , rothbraun mit
schattirtcm Stern , vom Noble abstammend,

23 . der Hengst des Martin Pundt zu Süderbrock,
geb . 1863 , schwarzbraun , Brandz . 8t . V. , vom
4oung kanäossobn , auS einer 4ounK -kustie-
Stute,

24 . der Hengst des Albert Wenke zu Buttel , geb.
1863 , rothbraun , vom Kanäossobn - Hengst deS
Carsten Wirchmann aus einer 6overnor - Stute,

25 . der Hengst deS C . D . Bulling zu Schlüte , geb.
1855 , rothbraun mit schattirtcm Stern , beide
Hinterfüße etwaS weiß , Brandz . 0 . mii Krone,
Name üarlbabü , erhielt 1860 die 3 . Prämie,



vom Dulcs ok Clevslsnö , die Mutter aus der
Prämienstute Los,

10 . Amt Oldenburg:
26 . der Hengst deS Albert Mönnich L Comp . zu Holle,

geb . l853 , rothbraun , vom Duker; ok Clevsksnä
aus der U0II7 , Brandz . 0 . mit Krone , Name
Nossrt , erhielt 1857 die 1 . Prämie,

27 . der Hengst deS H . G . Pundt zu Hundsmühlen,
geb . 1858 , rothbraun mit kleinem Stern und
der linke Hinterfuß wenig weiß , vom kirönix,

28 . der Hengst des A . Budelmann und H . W . Rusch¬
mann zu Oldenburg , geb . 1861 , rothbraun , beide
Hinterfüße weiß , Brandz . 0 . M V . , vom '

kounK
Lsnüessobn aus der läs;

11 . Amt Westerstede:
9 . der Hengst des Gerhard Wcmpken zu Apen , geb.

1855 , rothbraun mit Stern , der rechte Hinterfuß
weiß , am linken Hinterfuß ein weißer Punkt,
vom Luks -l.il , erhielt 1861 die 2 . Prämie , das
Brandzeichen 0 . mit Krone und den Namen
8imoon,

30 . der Hengst desselben, geb . 1858 , Blauschimmel,
vom Hengst deS R . Ä . Hayen zu Sanderahm,

31 . der Hengst des H . EhlerS zu LinSwege , geb.
1859 , hellrothbraun , Brandz . D. 6 ., vom sssrkor,
aus der Lutorpo,

32 . der Hengst desselben, geb . 1860 , rothbraun , vom
LiodlinZ -

, die Mutter von Beckhusen Hengst,
33 . der Hengst des H . F . Hinrichs zu Elmendorf,

geb . 1862 , rothbraun mit schattirtcm Stern , vom
isüor,

34 . der Hengst desselben, geb . 1816 , dunkelrothbraun
mit gemischtem Stern , Brandz . 0 . mit Krone,
Name Luks -lll , erhielt 1852 die 2 . Prämie,
National - Engländer;'

12 . Amt Elsfleth . . . .
35 . der Hengst des Johann Böning zu Neuenbrock,

geb . 1855 , hellrothbraun , Brandz . 0 . mit Krone,
Name -l.<jrsst , erhielt 1860 die 2 . Prämie , Enkel
des Olciendur ^ or,

36 . der Hengst desselben, geb . 1863 , rothbraun , lin¬
ker Hinterfuß weiß , vom . lfounALsnssossobn auS
einer -^ loidigckes- Stute,

37 . der Hengst des Hinr . Gloystein zu Dalsper , geb.
1855 , rothbraun , am rechten Hinterfuß die Bal¬
len weiß , vom Dulco ok Clovslsucl auS einer
Stute vom l 'rsbor , Brandz . 0 . mit Krone,
Name VounA Duks ok Llsvslsnri , erhielt 1859
die 2 . und 1863 die 1 . Prämie.

38 . der Hengst deS Diedrich August Kimme zu Norder¬
moor , ged . 1861 , dunkelbraun mit kleinem Stern,
am linken Hinterfuß die Ballen weiß , vom
ltounK Lsnssossolin , auS der Ronno,

39 . der Hengst deS Joh . Meins L Comp , zu Olden¬
brok , geb . 1860 , rothbraun , von Martens Senner¬
hengst , die Mutter , l688iks , vom Oläonbur ^ or,
erhielt 1865 die 2 . Prämie , das Brandz . 0 . mit
Krone und den Namen Mtlrsn,

40 . der Hengst deS Joh . Meins zu Oldenbrok , geb.
1861 , .dunkelrothbraun mit Stern , der linke
Hinterfuß weiß , Brandz . 1 . V , von MartenS
Sennerhengst , d . e Mutter vom Lsnäossolin,

41 . der Hengst der Gebrüder Stühmer zu Neuenbrok,
geb . 1862 , rothbraun , vom Xoun§ Lsuäossotm
aus der lüg,

42 . der Hengst des Wilke Schtldt zu Oldenbrok,

geb . 1863 , rothbraun mit kleinem Stern , rechter
Hinterfuß wenig weiß , vom Orost auS einer
Stute von Honnen Hengst.

( Fortsetzung folgt . )_
!

Ansverdmgungen .
"

ES sollen Freitag , den
23 . dieses , Monats,

Nachmittags 2 Uhr , zu PakcnS für Rechnung der
Kirchcncasse einige Erdarbeiter :, die namentlich in
P laniren bei derPastorei bestehen , an Ort und Stelle ^

, ausverdungen werben . Annehmelustige werden ein-
! geladen . ^

Hooksiel , 1866 November 20.
H . I - Gathemann.

Am —

Sonnabend , den 24 . d . Mts .,
Morgens 10 Uhr,

soll das Schlöten eines pl . m . 70 Ruthen langen
Grabens im Hillcrnsen Hamm an Ort und Stelle
ausverdungen werden.

Jever , den 17 . Novbr . 1866.
H . D . C l a ß e n.

Ich beabsichtige , die Legung von 780 Fuß neuen
Boden und die Ueberschalung von S36Fuß , mindest-
fordcrnd auSzuvcrdingen . >

Annchmungslustige wollen sich am 24 . Novbr . ,
Nachmittags 2 Uhr, in E . T . Martens Gaststube zu

'

Hooksiel einsindcn.

_ I . F . S t o f f e r S.
Varel. Die Lieferung von ca . 100 Schacht « f

ruthen guten Mauersand zur Baustelle deS StationS - l
gebändeS Sande , sowie daS Anfahren von ca. <
400,000 Steinen und Pfannen , von der Ziegelei der !
Herren Encke u . Co ., Neuende , dahin , wollen wir >

am 24 . dieses Monats,
Nachmittags 3 Uhr , im Gasthofe der Wwe . Griffel
zu Sande öffentlich ausverdingen.

Thormählen . Ricklcfs u . Gathemann . Brumund.

Berpach langen . ^
Der Unterzeichnete Vormund über Joh . G . Da-

viedS Kinder läßt daS seinen Pupillen gehörige , im >
Kirchdorf Minsen belegene HäuslingshauS am >

25 . November , Abends 6 Uhr,
in Schafmeiers Wirthshause daselbst öffentlich zur
Verpachtung bringen , wozu Pächter eingeladen werden.

Tengshausen 1866.
Siebern DaviedS.

Das den Erben deS weil . SchiffSkapitains Paul
CassenS zu Horumersiel gehörende , daselbst belegene,
zur Zeit vom Proprietair HinrichS benutzte Wohn -

^
Haus mit Gartengründen soll am

27 . dieses Monats,
Nachmittags 3 Uhr , in I . F . TiartS jun . Wirtbs - ^
Hause zu Horumersiel , nochmals auf 1 Jahr , vom
1 . Mai 1867 ' bis dahin 1868 , zur öffentlichen Ver¬
pachtung aufgesetzt werden , und werden Pachtticbhaber
dazu eingcladen.

Hohenkirchen , 1866 November 21.
O l t m a n n s , Auct.

Der Unterzeichnete Vormund ist Willens die
seinen Pupillen gehörenden HäuSlingsstellen , die



eine zu Sanderahm , jetzt von I . E . SchwitterS , die

andere zum Sanderaltendeich , jetzt von I . G . SiemS
bewohnt , am

1 . December , Abends 5 Uhr,
in C . Gummels WirthShause zu Sanderfuhlriege
öffentlich meistbietend auf ein oder mehrere Jahre

zu verheuern.
Sanderhörn , 1866 November 19.

_ I . K e r d e S.

Merstümrmgim.
In den StaatSförsten de« Revier « Upjever soll

am 29 . November d . I.
da « nachstehend aufgcführte Holz öffentlich verkauft
werden:

1 . Im Langenholze : 50 Fuder Schlagholz.
2 . Im Neukamp : 15 Fuder dito.
3 . Im Strüh : 35 Fuder unterdr . Eichen und

Buchen.
4 . Im Strühdresch : 20 Fuder Fichten.
5 . Im Hirschkops : 5 Fuder Schlagholz.
6 . Im Braunenberge : 30 Fuder unterdr.

Eichen und Buchen , und 15
Fuder Schlagholz.

7 . Im Papentun : 12 Fuder unterdr . Eichen
und Buchen , 13 Fuder Schlag¬
holz und 30 Fuder Fuhren.

8 . Im alten Eichelkamp : 20 Fuder unterdr.
Eichen und Buchen und 30
Fuder Schlagholz.

9 . Im Schoostermeer : 30 Fuder Schlagholz
und 3 Fuder Abfall vom Fa¬
denholz.

Käufer haben sich am gedachten Tage Morgen«
10 Ubr bei der Försterwohnung zu Upjever zu ver¬
sammeln.

Amt Jever , 1866 November 15.
v . H e i m b u r g.

Laut « .

Holz.
Für Rechnung dessen , den eS angeht , sollen am

Sonnabend , den 2 ! . dieses Monats,
Nachmittags 1 Uhr,

in der Behausung des Gaftwirths
Jhnken zum Schütting hicsclbst,

2000 OFuß Mahagoni Holz in Blöcken von
verschiedener Länge und Dicke,

öffentlich meistbietend auf halbjährige Zahlungs¬
frist durch den Unterzeichneten verkauft werden.

Kaufliebhaber werden eingeladen.
Jever , 1866 November 14.

_ _ v . C ölln.

HoLzverkauf.
Der Unterzeichnte läßt am

1 . Dccember d . I . ,
Dormittgg « 10 Ubr ans . , auf seinem Gute Moor¬
warfen : mehrere Hundert Tannen , Eichen , Buchen
und Eschen auf dem Stamm , sodann verschiedenes

Brennholz in Haufen öffentlich meistbietend verkau¬
fen . Liebhaber versammeln sich im WirthShause zu
Moorwarfen.

B r a d e r.

Brandversicherung für Gebäude.
Zur ' Neuwahl eines Deputaten des Fricderiken-

sieler District « , für den bisherigen Deputirten Bre¬
mer , ist Termin angesetzt auf

Sonnabend , den 24 . November,
Nachmittags 4 Uhr , im WirthShause zu Friederiken¬
siel . Sämmtliche Stimmberechtigte werden zur
Wahl cingeladen.

Jev . Mob .- Br .- Bers .- Gesellschaft.
Es wird hierdurch an die Versammlung vom

28 . dieses Monats
erinnert und zugleich die Jnteressentschaft ersucht,
ihre Beiträge zu der vorliegenden Hebung nunmehr
ungesäumt einzuzahlen , indem die ausgeschriebene
Umlage kaum ausreicht.

TettrnS , 1866 November ' 20.
E i b e n.

RvNMüLWNkN.
Die Erben de« weil . HauSmannS R . D . L.

BrahmS zur Meierei wollen folgende zum Nachlasse
ihres weil . Erblassers gehörigen Immobilien , als:

1 . Ein in der Gemeinde Sande belegencS Land¬
gut , „ Meierei " genannt , bestehend aus den
Behausungen und einschließlich der HauS-
und Hofräume und Gärten 66 Juck 207
sjRuthen Catastermaaß Landes , nebst Kirchen-
und Begräbnißstellen in der Kirche und resp.
auf dem Kirchhofe zu Sande.

2 . Ein Landstück im Sandersalzenqroden , groß
6 Juck 325 Muthen 30 sjFuß Catastermaaß.

3. Ein Landstück daselbst , groß 4 Juck 474
^ Ruthen 30 OFuß Catastermaaß.

4 . Eine zu Fucheihözn in der Gemeinde Sande
belegene Häuslingsstelle , bestehend auS einem
Wohnhause und 165 ^ Ruthen 80 sjFuß
Gartengrund.

5 . Ein bei der Peekenkuhle in der Gemeinde
Sande belrgenes Wohnhaus mit Scheune
und einschließlich des HauS - und HofraumS
1 Jück 34 ^ Ruthen 60 sj § " ß Lande « .

6 . Ein in der Gemeinde Sande zum Ahndeich
belegeneS HäuSlingShauS nebst 296 sMuthen
30 sjsuß Landes.

7 . Eine von den Erben der weil . Eheleute Chri¬
stian HarmS bei der Meierei jährlich um
Michaelis zu zahlende Erbpacht von 3 Thlr.
9 gs. Gold,
am 26 . November d . I .,

Nachmittags 3 Uhr,
im „ Hof von Oldenburg " in Jever zum zweiten
Aufsatz bringen lassen und wird an denselben hier¬
mit erinnert.

Varel , 1866 November 18.
Lehrhoff,

_ convocantischcr Anwalt.
Für einen kräftigen jungen Mann wird eine

stelle als Müllerknecht gesucht . Näheres in der
Expedition d . Bl . unter Nr . 83.



Die Korb - und Korbmöbel-
Fabrik

an der Neuenstraße, im Hause deS Hrn . Uhrmacher
Staschrn , bietet zum bevorstehenden

Weihnachtsfeste eine
Ausstellung von Korbwaaren

und hält dieselbe dem geehrten hiesigen und aus¬
wärtigen Publikum bestens empfohlen. Die Kvrb-
waaren bestehen in Mützen -, Schlüssel- , Tisch - und
sehr schönen Arbeitskörben , Wandkörben, Stühlen
neuester Fayon , allen Arten Kinderstühlen, Blumen¬
tischen , Papierkörben , allen Sorten Kinderspielsachen,
Puppcnwiegen und Wagen . Auch sind wieder Wie¬
gen , vollständig, von 2 Thlr . 10 gr . an , vorräthig.

R . HarmS.
Gesucht . Auf sofort 2 Schncidergesellcn gegen

ungewöhnlich hohen Lohn.
Oldorf . H . H . G e r d e S.
Ein gutes Dienstmädchen kann eine Stelle er¬

halten bei
H . H . Sterrenberg.

Lindcnhof, November 20 . 1866.
Gesucht.

Auf sofort eine Großmagd.
Quanens . T. H a b b e n.
Gesucht ein Dienstmädchen auf sofort oder

Weihnachten von
vr . Seid.

Es wird hiemit an den auf
Montag , den 26 . dieses Monats,

Nachmittags 4 Uhr,
in Rudolphi Wirthshause Hieselbst
angesetzten dritten und letzten Ver-
kaufstermin der zum Nachlasse des
weil . Böttchers I . G . Siefken und
weil . Ehefrau gehörigen Immobi¬
lien erinnert , mit dem Bemerken,
daß bei irgend annehmbarem Ge¬
bote der Zuschlag sofort im Ter¬
mine erfolgen wird.

Jever , 19 . November 1866.
G . L . Thiems.

Auf den s . g . Osterhamm ( reichlich 4 Matten
hiesige« besten Weidelandes) nehme ich in Folge An¬
fragen nunmehr Bieh zur Werde an zum nächsten
Frühjahr.

Tettens , 1866 November 20.
Eiben.

Verloren.
Ein Notizbuch mit einigen Banknoten . Der

ehrliche Finder wird gebeten , solches in der Expedi¬
tion des Jev . Wochcnbl . gegen ein Fundgeld abzu¬
geben.

Ich empfehle meinen angeköhrlen Stier zum
Decken der Kühe . Deckgeld 12 >/r Sgr.

Friedrich- Augusten- Groden.
Wwe . Haschenburger.

Am Freitag , den 30 . d . M . , findet das
erste Winter - Casino

in Hookstel bei Hrn . Z . H . GerrietS Statt.
D . z . D.

Sonntag , den 25 . November,
SS SL L L

bei C . W . P e t e r S
in der Waage zu Rüstersiel.

Sonntag , den 25. November,
^ ai > LLL> IL8RlL

bei Sterrenberg im Lindenhof.
Am Sonntag , den 25 . November,

^

XanzmusikElL
bei H . B . P o p k e n zu Sengwarden.

Sonntag , den 25 . Novdr .,'WanLWSUSIHL
bei H . E i l e r s , Bandterwirth.

Von heute an fährt des Morgens 6 Uhr ein
Omnibus von der Schlacht ab » ach Hohenkirchen
hin und nach einer kurzen Pause wieder nach Zever
retour.

Zever, 1866 November 21.
H . H . Hafchenburger.

Zum Decken der Ziegen steht ein Ziegenbock bei
Borchrrt Ianßen zu Feldhausen

Vor 14 Tagen ist mein Schafbock entlaufen;
derselbe hat im linken Ohr einen Schnitt von oben
grade herunter . Dem Nachrichtgeber eine Belohnung.

Bandtcrwierth . Z a n s s e n.
0 . Geldes zu Middelsfähr hat em halbes fettet

Schwein zu verkaufen. _
Ich habe auf Mai 1867 noch eine Wohnung zu

vermielhen.
Zever . Christ . Böhling.
Gesucht . Auf sofort zwei Schncidergesellcn.
Hohenkirchen. G r ützmacher.
Der auf den

15 . December d . I .,
Nachmittags 3 Uhr , im Gasthofe „ Hof von Olden¬
burg " Hieselbst anberaumte Termin zum öffentlichen
Verkaufe folgender, zum Nachlasse deS weil. Maurer¬
meisters Z . G . U . Eiserbeck in Jever gehöriger Im¬
mobilien, nämlich:

1 . eines Hauses mit Nebenwohnung und kleinem
Warf , an der Krummellenbogenstraße Hieselbst
belegen , ,

2 . eines zu 2 Wohnungen eingerichteten Hauset
nebst kleinem Warf , belegen auf dem Mönch¬
warf hieselbst,

wird hiermit in Erinnerung gebracht.
Zever, 1866 November 19.

Kimmen,
convocantischer Bevollmächtigter.

Sonntag , den 25 . November,

Tanzmusik
bei R . O e h l r i ch s in Waddewarden.

Ein fettes Schaaf hat zu verkaufen
H . WeyerS

> zur Grafschaft.



Außer den neulich angekündigten Gamaschen¬
stieseln und Hausschuhe« wurde mein

Schuhwaarenlager
durch eine neue Sendung Damen - Gamaschenstiefel,
welche ich zu dem billigen Preise von 1 Thlr . 15

Gs. wieder abgebe , aufs Reichhaltigste completirt.
Auch empfing ich Damenstiefel und Schuhe mit

Elastique, Lack - und Lederstiefel , Mädchen - und Kin¬
derschuhe, Hausschuhe in jeder Qualität und Größe.
Sämmtliche Artikel halte unter billiger Preisstellung
dem hiesigen und auswärtigen geehrten Publikum
ganz angelegentlichst empfohlen.

E . H . D a u e n Wwe.
- Statt der gefährlichen Arsenik- Wafchungen ge¬

gen Ungeziefer beim Vieh gebe ich ein sicheres und
auch billiges Ersatzmittel.

Jever . Thierarzt Bartels.

Allerlei Wollwaaren,
als : Fanchons , Mützen, ShawlS , Tücher, Aermel
rc . empfiehlt zur gütigen Abnahme

E . H . D a u e n Wwe.

Sonntag , den 25 . Nooember,

bei H . I a n s s e n in Haddien.
Vom 15 . bis 17 . d . M . ist mir ein weißer

Hammel aus der Weide bei Mooshütte entkommen;
derselbe hat schwarze Flecke am Kopf und ist vom linken
Ohr die Spitze abgeschnittenund das rechte Ohr einge¬
schnitten. Wer mir darüber Nachricht geben kaun,
erhält eine Belohnung.

Jever . Christian Zanßen.
Sonntag , den 25 . d . Mts . ,« » » I ,

wozu freundlichst einladet
Rüstersiel. G . Heuermann.
Sonntag , Novbr . 25,

Ball in Schortens,
wozu einladet H . N . Z i m m e r m a n n.

Frische Kieler Bückinge und Sprott empfiehlt
A . Drost.

Das
2 . Abonnements-Coneert

findet am Sonntage , den 25 . d . M . , statt . Anfang
Abends 6 Uhr. Zu recht zahlreicher Betheiligung
ladet ergebenst ein

Heppens . I . D . L ü t h.

Montags , Mittwochs und Freitags
Herrenelub

und Donnerstag , den 22 . dieses Monats,
Damenelub»

Um viele Theilnahme bittet
M i e n it Ianßenin Tettens.

Sonntag , den 25 . November,

Tanzmusik
bei I . H . Jans s e n zum Oldorferbaum.

Sonntag , den 25 . November,
VQSLM >0S !llL

ber H . E . F r e r i ch s in Sillenstede.

Gegen die in mehr oder weniger heftiger Form
auftretcnden Erkältungen der Respirations Organe,
wie Rauhheit im Halse, Heiserkeit, Hustenreiz u . f.
w . finden wir die verschiedensten Hausmittel , als:
Bonbons , Pastillen , theure Syrupe und Extrakte rc.
empfohlen. Da daS Sortiment in diesen Artikeln
durch die Spekulation ein sehr vielseitiges geworden,
so ist dem leidenden Publikum bei der Wahl einige
Vorsicht dringend anzurathen ! Unbedingter Vorzug
gebührt wohl vor Allen den Stollwerck ' schen Brust-
Bonbons ! Ein mehr als 25jähriges Bestehen , mi¬
nisterielle Approbationen fast sämmtlicher Staaten,
zahllose Empfehlungen von Aerztsn und Consumn-
ten, so wie die zurrkannten Preis - und Ebren - Me-
daillen, wie kein zweites Fabrikat sie auszuweisen
hat , sind die tatsächlichsten Beweise der Vorzüglich¬
keit dieses Hausmittels ! Dazu ist der Preis ein so
mäßiger, daß sie für Jedermann zugänglich sind und
wir keinen Anstand nehmen , dieselben allseitig zu
empfehlen.

Ich empfehle meinen Eber zum Decken der
Mutterschweine. Auch habe ich noch sieben Ferkel
käuflich abzustehen.

Sillenstede.
Heinrich Cornelius HeSpe n.

Die, früber vom Herrn König svn . — in dessen
Garten Hieselbst — geführte, am l . d . Mts . auf
mich übertragene , Schenkwirthschaft mit verdeckter
Kegelbahn, letztere, durch neue Beleuchtungsapparate,
auch zur Benutzung auf die Abendzeit in besonders
guten Zustand gesetzt, empfehle ich dem Publico , mit
dem Bemerken, daß es mein Bestreben sein wird,
durch gleichartige Aufmerksamkeit gegen Jeden , sowie
durch Verabreichung guter Getränke rc ., insbesondere
verschiedener Bierarten bester Qualität , je nach
Wunsch , die Zufriedenheit der mich Besuchenden mir
zu erwerben.

Jever , 1866 November.
F . I - Buck.

Durch eine neue Einrichtung ( schnelles Eo-
pieverfahren ) bin ich jetzt im Stande

Visitenkarten
das Dutzend zu 2 Thlr . anzufertigen , wenn
es gewünscht wird, in zwei verschiedenen Stellungen.
Nur gute klare Bilder werden abgegeben.

Bei jetziger Jahreszeit ist das Licht zur Auf¬
nahme in meinem Atelier von Morgens 10 bis Nach¬
mittags 2 Uhr am besten.

Jever , 14 . November 1866.
H . Oelmann,

_ Photograph.
Sonntag , den 25 . NovH^

Tanzmusik
bei H - Jan s s e n zu Middoge.

Zu vermiethen . Eine freundliche Wohnung
mit Gartengrund.
^ Horumersiel. D S i e b e l s.

Ausgesuchte Edamer und Stolkcr Käse, sowie
grüne Schweizer do . , beste ächte Waare , best- Non¬
pareille Cappern , holl . Sardellen , neue Schott . Hä¬
ringe, feines Provencer - Oel, beste Champignons , Jap.
Soya empfiehlt

Z . F . G . L r e n d t e l.



Im Laufe dieses Monats "NU werde ich
dier seltene fette

schlachten , welche während dieses Sommers von
Herrn Ortgies Harms zu Sande geweidet sind,
und halte ich das Fleisch znr gefälligen Abnahme bestens

Leiser D
. Zosehps.

Wegen Auswanderung nach Amerika wünsche ich
mein vor drei Jahren neuerbautes Haus , am 1 . Mai
1867 anzutreten , unter der Hand zu verkaufen. DaS
Haus steht an der besten Lage und ist für jedes Ge¬
schäft zu empfehlen.

Horumersiel, 13 . Novbr . 1866.
' D . H . F r e r i ch s.

Die vom Postboten Kaufmann benutzte , zum
Hölzernen- Wamms belegene Wohnung habe ich auf
den 1 . Mai k . I . , sowie mehrere Aeckcr zum Ge¬
müsebau, zu vermiethcn.

Ziegelhof bei Jever.
Ad olph Hinrichs.

Entschlossen meine Ga st wirthschast hicselbst,
welche sich einer vorzüglichen Frequenz erfreut , zu
verkaufen, lade ich Liebhaber ein , sich zum Accord
bei mir einzusinden.

In dem Hause , lborin die Wirthschast betrieben
wird , befinden sich außer einer bequemen geräumigen
Gaststube, zwei Stuben , ein großer Saal , Helle
Küche, vieler Bodenraum , Keller , eine Scheune,
worin Stallung für Pferde , Kühe und sonstigeHaus-
thicre in reichlichem Maaße vorhanden.

Der vielen Räumlichkeiten und der besonders
günstigen Lage wegen ließen sich Nedengeschäste darin
mit der Wirthschast verbinden, z . B . eine Handlung
würde einem betriebsamen Manne gewiß lohnend
sein können, oder eine Bäckerei, welche an hiesigem
Orte gänzlich mangelt , ließe sich in einem schicklich
angebrachten Anbau , welcher jetzt zu einer Tischler¬
werkstatt« benutzt wird, fast ohne Kosten Herrichten,
auch ist in srühern Zeiten Bierbrauerei , wozu reich¬
liches und gutes Wasser vorhanden , darin mit Nutzen
betrieben, also diese Besitzung mit Recht zu empfehlen.

Preis und Bedingungen sollen günstig gestellt
werden.

Altgarmssiel , 12 . November 1866.
I . F . Hinrichs.

Ein zuverlässiger Mann kann unter voUheilhaften
Bedingungen auf meiner Ziegelei als Verwalter eine
Anstellung erhalten.

Derselbe muß fähig sein, die nöthigen Arbeits¬
pferde gegen besondere Vergütung zu liefern. Reflcc-
tirende wollen sich baldigst bei mir melden.

Ziegelhof bei Jever.
Adolph Hinrichs

Am Montage Mittwoch und
Freitag Abend jeder Woche

Herrenclub,
wozu freundlichste einladet

O. ir
Förrien , 1866 November 6.

Fortan jeden Sonnabend Herrenclub, wozu
freundlichst einlaket

PievenS . I . A . B l e ß.
Gesucht . Auf sogleich ein tüchtiges Mädchen

für häusliche Arbeiten.
HcppenS, 12. November 1866.

_ H . C . Reith.
Zu vermiethen . Auf Mai 1867 eine sep <r-

rirte Wohnung , bestehend auS 1 Zimmer mit Küche,
an eine einzelne Person.

Jever . Spaamann.
Ein Mädchen von 16 Jahren habe ich in Kost

und Pflege zu geben.
Moorwarsen , 1866 November 12.

F . W i l m s,
Armenvatcr.

Mein gegenwärtig vom Tischler W . Octken be¬
wohntes HauS an der Rvsmarienstraßc , wünsche ich,
Mai 1867 anzutrcten , unter der Hand zu verheuern
oder unter billigen Bedingungen zu verkaufen. Ein
Thcil des Kaufgcldes kann darin stehen bleiben.

Rrslcctanten ersuche , ich , sich bei mir einzusinden.
Jever , 1866 Novbr . 16.

G . L i p p o r t , Maler.
Mem an der blauen Straße belegcnes Haus

mit großer Scheune und daneben liegendem schönen
Garten wünscht ich auf ein oder mehrere Jahre zu
verpachten.

Jever . H . S . Taddicken Wwe.
Den bekheiligten Wittwen der Jwerlänhischen

Wittwencafse diene zur Nachricht, daß die jährlichen
Revenücn bei mir zur Empfangnahme bereit liegen.

Jever . I . G - Mammen,
als Direktor.

Hierzu eine Beilage , betr . „ Die Movenwett , Hll . strirte Zeitung für Toilette und

Handarbeiten "
, Preis für das ganze Vierteljahr mit circa 350 Abbildungen von Moden und Handarbeiten,

40 Schnittmustern und 100 Musterzeichnungen für Weißstickerei rc . , — nur 10 Sgr . oder 36 Kr . rh . , "

auf welche die Buchhandlung von Metlcker u . Söhne in Jever Bestellungen annimmt.
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